
Fritzi 
Ein kleiner Prinz hält Hof! 

(Fortsetzung Teil III) 

 

Dem Fazit aus den letzten 

beiden Berichten zufolge hat 

seine prinzliche Herrlichkeit 

immer noch keinen Plan davon, 

was man den menschlichen 

„Mitbewohnern“ zumuten kann 

und was nicht. Obwohl er, wie 

das nebenstehende Foto 

beweist, scheinbar doch sehr 

gelehrig ist. 

 

Zwei Köpfe, ein Gedanke!!!  

 

Gut das die neugeschaffene „Standleitung für besonders 

hartnäckige Fälle“ ein wenig Klarheit bringen konnte. Doch 

was ein richtiger Draufgänger ist, der sorgt schon dafür das die 

zwischenmenschliche „Kommunikation“ nicht verstummt.   
 
 
Hallo und Dankeschön, 
als ich Ihre letzte Email las, 
musste ich wirklich lachen 
und hätte am liebsten 
sofort geantwortet, doch..., 
mir fehlten ein paar 
„Beweisfotos“. 
 
 Aber jetzt…. 
Ist er nicht ein 
Prachtkerl??? 



 
Das zeigen natürlich auch 
die schönen Fotos, die Sie 
geschickt haben. 
 
Vielen Dank, dafür!  
 
 
Muß wohl eine Art 
Gedankenübertragung oder 
Seelenverwandtschaft sein, 
denn.... gerade an diesem 
Tag ging es: 
 

...raus, rein, raus, rein….. 
Fünf Mal innerhalb einer halben Stunde und, wie könnte es anders 
sein...., während des Mittagessens. 
  
So hat es sich die letzten Tage fortgesetzt. Unser kleiner Prinz 
liebt es „rein, raus, rein, raus“ gehen zu können und die totale 
Freiheit zu genießen.  
 
Da wir keine Katzenklappe haben und es auch keine Möglichkeit 
gibt eine einzubauen, haben wir nur die Möglichkeit, aufzupassen 
wann er wieder rein will. Gegebenenfalls lehnen wir die 
Terrassentür nur an (wobei der Wind sie schnell wieder 
aufdrückt...) oder aber wir müssen im Schlafzimmer die Balkontür 
auflassen. Das hat dann zur Folge, dass wir derzeit nachts schon 
mal bei 8-10 Grad minus schlafen. Aber immerhin, er kommt 
jetzt doch wenigstens wieder rein. Und...., man höre und staune, 
manchmal kommt er sogar, wenn ich ihn rufe. 
 
Auch sonst machen wir weiter Fortschritte. Wie Sie sehen, legt 
sich der kleine Fritzi auch schon mal zu meinem Mann auf die 
Couch. Im Bett ist er nach wie vor total verschmust.  
 



Nochmals herzlichen Dank für die Mut machenden Nachrichten. 

 

Cat-News weiß „Bescheid“: 
vielen Dank für die "Indizien" und die schönen "Schlingelfotos". 
 
So so, der kleine Prinz ist also erwischt und der "Hofstaat" 
entlarvt. Anhand eines eigenen "Präzedenzfalles" können wir 
nun die weitere Vorgehensweise absprechen und 
testen. Übrigens beschleicht mich der leise Verdacht, das die 
Tierwelt ihre "eigenen Datenübertragungswege" hat. Denn die 
"Alleingänge" des süßen kleinen "Tatverdächtigen" können 
entweder nur von "extern übermittelt" worden sein oder aber, 
er ist ein gewitzter "Trittbrettfahrer" (hat sich alles abgekuckt).  
  
Es ist ja aller Ehren wert, das der liebende Hofstaat sich die 
Nächte um die Ohren schlägt und bei 10 Grad minus "kalte 
Füße" bekommt, aber kann das so weitergehn?  

 
 
 
 
Irgendwann einmal 
bringt er seine 

"Spielkameraden" 
mit und wirft Sie 
kurzerhand "aus 
dem Bett"!!!!!  
 



(Sie sehen, ich spreche aus Erfahrung!!!!) 
 
Daher, nur keine Panik, manchmal dürfen die "Untertanen" 
auch, mit etwas List und Tücke, Einhalt gebieten. Das allerdings 
erfordert "eiserne Nerven" und "Durchhaltevermögen" (von 
Ihnen, nicht vom kleinen Prinzen!!!) 
  
Nein, seine Hoheit wird alle Register der tierischen Umgarnung 
ziehen, das kann ich Ihnen versprechen. 
 
 
Er wird es mit "dem flehenden Blick", "dem sehnsüchtigen 
(R)ausblick" und "den traurigen Gesten" versuchen. Da heißt es 
(für Sie) standhaft zu bleiben. Über Tag, wenn Sie vor Ort sind, 
sollten Sie sein Türchen-öffne-dich-Spielchen "gestatten", ab 
einer gewissen Uhrzeit aber (wenn er drin ist) bleibt die Türe 
zu!!!!! 
  
 
(Toller Ratschlag, nicht 

wahr? Ich garantiere 

Ihnen, das wird für Sie 

schwerer sein, als für 

ihn). Doch ich warne Sie 
auch, danach wird er 
seine "stärkste" Waffe im 
Kampf um seinen Willen 
ziehen, (wie es sich für 
einen kleinen Prinzen 
gehört). 
 
  
Er wird sein kleines Stimmchen benutzen, um zu betteln und zu 
flehen, bis hin zum "jämmerlichen" Weinen!?! 
 

Werden Ihre "besorgten" Nerven das überstehen? 
  
Wir werden es erleben. (Unter uns, es wird ein kleiner 
Nervenkrieg, den vielfach seine Hoheit gewinnt). 
  
 



Nun noch etwas Tröstendes zum Schluß. Irgendwann wird sich 
seine prinzliche Herrlichkeit gnädig zeigen, die "Ausgehtermine" 
ausgiebig nutzen und den "Innendienst" zur Ausdehnung seiner 
Machtbefugnisse schätzen lernen. 
  

Soweit die "Durchhalteparolen" aus der Provinz. 
Es grüßt Sie, eine mitfühlende Katzenmama 

  
Guten Abend, 
  
auch wenn schon einige Zeit 
vergangen ist, vielen Dank für die 
mal wieder richtig aufmunternde 
Email. 
 
Es ist jedes Mal faszinierend, wie Sie 
den Nagel auf den Kopf treffen 
und....., wie Vorhersagen eintreffen. 
 
Sie haben recht, konsequent zu 
bleiben im Rein-Raus-Spiel, da hat 
immer noch der kleine Prinz das 
Sagen, aber zum Glück ist jetzt das 
Wetter schon besser. 
  
In jedem Fall habe ich mir gedacht, es ist höchste Zeit für Neues 

von Eurer Hoheit und dem Hofstaat. 
 
Eigentlich brauche ich kaum etwas dazu zu sagen, die Bilder 
sprechen für sich. Unser Katerchen liebt es, sich – egal wie eng es 
ist, zwischen uns zu legen, am besten in Kopfhöhe. Dieses 
Vorhaben gibt er nur sehr ungern auf. Zum Dank dafür wird dann 
die Hand und – wenn man nicht aufpasst und es ihm gelingt – 
sogar das Gesicht abgeleckt. Wenn er dann auch noch gekrault 
wird, schnurrt er wie ein Motor. 
  
  



 
Kein Wunder das er so 
gerne mit uns schlafen 
geht, nicht wahr? 
Manchmal liegt er jetzt 
sogar schon als Erster 
im Bett!!!!!!!  
  
Für heute „tierisch“ 
liebe Grüße 
 
 
 
 

Cat-News ist „beeindruckt“: 
  
Das Antworten hat, aus gutem Grund, etwas länger gedauert. 
Ich wollte unbedingt noch was "Schönes" fertig machen,  
Aber jetzt..... 
  
Nach Ihrer wieder einmal sehr aufschlussreichen Mail begann 
ich, ein Happy End oder besser gesagt, eine Never ending Story 
über unseren kleinen Prinzen zu schreiben und wollte das 
Ganze (mit Ihrem Einverständnis) auf www.leben-bewahren.de 
veröffentlichen. Da es aber sooooo viele umfangreiche "Details" 
gibt, sind daraus mehrere Teile geworden (der kleine Filou hat 
sich ja so Einiges einfallen lassen, nicht wahr). Hier der 
Vorentwurf des dritten Teils, der auch ein ganz Interessanter 
wird. Die ersten beiden "Storys" haben uns ja schon eine Weile 
erfreut, nicht wahr?  
  
Ich hoffe, Sie haben Spaß beim Lesen und geben "grünes 
Licht", dann dürfen auch Andere in den "Genuß" der 
"unendlichen Geschichte" kommen. 
  

Liebe Grüße (auch an seine prinzliche Hoheit) 
wünscht Ihnen „die schreibende Zunft bei Hofe“ 

 

********************* 



Wird es dem kleinen Draufgänger gelingen, seinen Hofstaat 

weiter in Atem zu halten? 

 

Werden sich die braven Untertanen ihren Schlafplatz 

zurückerobern? 

 

Oder kommt es 1. anders und 2. als man denkt? 
 

 
 
herzlichen Dank für Ihre tolle Email. Und ein ganz besonders 
großes Danke für die schöne Geschichte. Natürlich geben wir 
grünes Licht. Wird uns eine Ehre sein!!!!!!!  Und falls mir noch 
etwas dazu einfällt, melde ich mich. 
 
 
Unabhängig davon gibt es unerwartete Neuigkeiten. Unser Prinz 
hat eine kleine Prinzessin bekommen. Anbei drei relativ neue 
Bilder, zu denen man eigentlich nicht mehr viel sagen muss. 
Außer vielleicht...., in meinem bzw. unserem Bett ist immer 
weniger Platz für M I C H selbst............! Macht nix.... 
 



 
 
 

denn unser kleiner Prinz hat unheimlich davon profitiert ☺, sie 
wissen schon, was ich meine!!!!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Grüße aus dem Samtpfoten-Schloß 



Aha, eine Prinzessin also, das wir nicht schon früher darauf 

gekommen sind..., tss! 

 

Zu einem ausgekochten „blaublütigen“ Schlitzohr gehört 

natürlich auch ein ebenfalls gewitztes holdes Weibilein!!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Ist das Leben nicht schön? Gut, das es liebevolle, 

mitfühlende Menschen gibt, die einem den Himmel auf 
Erden bescheren!!!“ 

 
DANKE, Euer Fritzie ☺☺☺☺ 


